
Das 
Machtwort

der 
Großmütter

Wir sind der Rat der Großmütter und erheben  
unsere Stimme.

In der alten Tradition Europas hat die Großmutter auf 
Grund ihrer Lebenserfahrung und ihrer Nähe zum Tod 
Macht inne. Wir stehen in dieser Tradition der Weisen 
Frauen. Wir sind Vertreterinnen von kraftvollen Krei-
sen, die wir miteinander vernetzen. Der Rat der Groß-
mütter nimmt den roten Faden auf dem Weg in eine 
Zivilisation wieder auf, in der die politische und spiri-
tuelle Dimension zusammen gehören.

Wir leben in einer Zeit des globalen Wahns. Das 
Machtwort, der heilige Zorn der Großmütter richtet 
sich gegen alle weltweiten patriarchalen Herrschafts-
formen, gegen den Machbarkeitswahn, gegen Gewalt, 
Profitgier, Ausbeutung und Zerstörung. Gegen dieses 
lebensfeindliche Weltbild und lebensfeindliche Handeln 
erheben wir unsere Stimme.

Unser Herzensanliegen ist die Liebe zu allem  
Lebendigen. Wir rufen jede Frau und jeden Mann auf: 
Prüfe da wo du lebst jedes Konzept, jedes Vorhaben, 
jede Entscheidung ob es in der Gegenwart und in der 
Zukunft unserer Erde und all ihren Geschöpfen und 
deren Lebensgrundlagen – dem Wasser, der Luft, der 
Erde, dem Feuer – schadet oder ihnen dient. Über-
nimm Verantwortung und sorge dafür, dass nur Vor-
haben umgesetzt werden, die dem Leben dienen.

Jede Entscheidung auf wirtschaftlicher, gesellschaft-
licher, politischer und kultureller Ebene hat dieser heili-
gen Ordnung zu folgen.

Der Rat der Großmütter Baege, Kristin
Beran, KaraMa
Bosler, Christa
von Gagern, Sirilya
Gentner, Anne
Gersdorf, Ursula
Goyert-Johann, Erika
Groner, Annetraut
Heiden, Arunga
Illgen, Helga
Illgen, Ursa
Laurent, Siegrun
Madeisky, Uscha
Mettert, Ingrid
Nef, Edith
Prinz, Regina

www.ratdergrossmuetter.org
kontakt@ratdergrossmuetter.org

V.i.S.d.P. Ursa Illgen
89143 Blaubeuren
Fuhrwerkstraße 10

Um diese Worte weiter in die Welt 
hinaus zu schicken, brauchen wir 
Unterstützung. 
Konto Ursa Illgen 
Kto-Nr. 101287447, 
BLZ 760 350 00 
UmweltBank Nürnberg

Titelblatt: Darstellung der Urmutter vom Hohlen Fels, 
Fundort Schwäbische Alb 2008, 
älteste menschliche Figur ca. 40.000 Jahre.
Rückseite: Skulptur „Steinalte“, Tanja von Heintze, Frauenhof im Allgäu.

Bei der Entstehung des Machtwortes begleiteten uns 
„The 13 Original Clanmothers“, die Jamie Sams vorgestellt hat.
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WIR SCHAUEN IN DIE WEITE

Es gibt eine sichtbare und eine  
unsichtbare Welt.  

Beide gehören zusammen.

Lebe mit der Realität beider Welten, 
damit dein Handeln weitsichtig wird!
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WIR HÖREN ZU

Unsere Welt ist laut und atemlos 
geworden. Wir wissen:  

Alles Lebendige will sich mitteilen 
und will gehört werden.

Lass Dir Zeit, werde still und
höre mit dem Herzen!
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WIR ERZÄHLEN UNSERE 
GESCHICHTE

Wir sind geprägt von einer patriar-
chalen, verdrehten und gefälschten 
Geschichtsdarstellung und Bericht-

erstattung. Die Geschichte der 
Frauen kommt darin nicht vor. Wir 
bringen sie wieder ans Licht. Du 
und deine Lebensgeschichte sind 
wichtig und Teil der Geschichte  

deiner Kultur.

Entdecke die Lust am Erzählen,  
um das Spiel des Lebens und  

seinen Reichtum für alle sichtbar  
zu machen!
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WIR LIEBEN

Jeder Körper ist heilig. Für die Würde 
und Unversehrtheit von Frauen 

einzustehen ist oberstes Gebot. Das 
Urprinzip der Mütterlichkeit beinhal-
tet bedingungslose Liebe, Fürsorge, 
Mitgefühl, Selbstliebe und Sinnlich-
keit gegenüber allem Lebendigen.

Wir rufen alle Frauen und  
Männer auf, nach diesen mütter- 
lichen Prinzipien in allen gesell-
schaftlichen Zusammenhängen  

zu leben und zu handeln!
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WIR HEILEN

Alle haben das Recht auf ein glückliches Leben mit gesun-
den Lebensgrundlagen. Alles ist eingebettet in die natür-
lichen Kreisläufe. Wir bestehen auf einem selbstbestimm-

ten Umgang mit Krankheit, Gesundheit und Tod. Die 
Heilung mit Pflanzen gehört zum Urwissen aller Kulturen.

Setze dich auf allen Ebenen dafür ein, dass alle Wesen 
ein gutes Leben führen können, frei von Hunger,  

Massenproduktion, Gentechnik, Ausbeutung und Aus-
rottung. Lass jeden Tag einen Tag der Heilung sein!
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WIR HÜTEN DIE ZUKUNFT

Wir stehen in einer langen  
AhnInnenreihe mit Generationen 
vor und nach uns. Wir tragen die 

Verantwortung dafür, dass  
kommende Generationen auf der 

Erde gut leben können.

Auch du bist verantwortlich für 
einen maßvollen, gerechten und 

achtsamen Umgang mit den  
Gaben der Erde!
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WIR HÜTEN DIE WEISHEIT

Du trägst das Wissen und die  
Weisheit deiner AhnInnen  

und der Welt in Dir.

Erinnere dich! Ehre und achte deine
Wurzeln! Entwickle dich selbst

zum Wohle aller!
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WIR FEIERN DAS LEBEN

Das Leben ist ein Geschenk. In der 
Balance von Geben und Nehmen 

wird es zum Fest.  
Wenn wir den Wert des Schenkens 

neu erkennen, wird sich die  
Gesellschaft verändern.

Gib dem Dank in deinem Alltag 
Raum, so kann sich die Fülle über 
dich ausgießen. Stecke andere mit 

deiner Freude an!
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WIR WÄGEN DIE WAHRHEIT

Menschen sehnen sich nach Ge-
rechtigkeit. Mitfühlende Liebe führt 

dich auf den Weg der Wahrheit  
und in ein tiefes Verstehen.  

So heilt Schmerz.

Betrachte die Vielfalt und Unter-
schiedlichkeit als Bereicherung! Im 
Grunde sind wir alle gleich. Handle 

aus deinem Mitgefühl!
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WIR LEBEN UNSERE VISION

Bestehende Strukturen brechen 
zusammen. Veränderung ist  
Not-wendig, wendet die Not. 

Wandlung ist das Prinzip des Lebens.

Lass dich mutig und bewusst auf die
Wandlungsprozesse ein. Erkenne

deine Vision und lebe sie!
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WIR WEBEN DAS NETZ

Verbunden durch sichtbare und
unsichtbare Fäden leben und wirken 
wir vielfach vernetzt. Wir weben mit 
am Netz der Solidarität von Mensch 

zu Mensch. Niemand fällt  
durch die Maschen.

Knüpfe am Netz des Lebens mit
all deiner Kreativität!
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WIR GEHEN AUFRECHT

Gier und Egoismus verbreiten Lügen 
über die Folgen der Ausbeutung der 
Erde und all ihrer Geschöpfe. Dies 

führt zur Ausbreitung lebens- 
feindlicher Werte.

Gehe aufrecht und mutig den Weg 
der Wahrheit deines Herzens. Tritt 
vor, zeige dich, sei eigenmächtig. 
Trenne ab, was lebensfeindlich ist!
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WIR SIND VERBUNDEN

Wir Menschen sind nur eine von  
vielen Lebensformen der Erde. Du 
bist verbunden mit Allem und Teil 
von Allem. Alles was du tust hat 

eine Wirkung auf das Ganze. 

Lerne und respektiere die 
Naturgesetze! 

Sie wirken immer und überall!
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